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Suhl im Olympiakonzept:
Schießsportzentrum wird städtisches

Highlight!
Suhl wird als Austragungsort für Schießwettbewerbe bei

der Hamburger Olympia-Bewerbung 2036 genannt, betont
Oberbürgermeister Knapp.

Suhl, Deutschland - Das Sportland Deutschland ist im
Aufbruch: Im Rahmen der Bewerbung für die Olympischen
Sommerspiele 2036 hat die Stadt Hamburg nun auch Suhl als
festen Bestandteil des Konzeptes für Schießwettbewerbe
festgeschrieben. Die frühere Heimat der Deutschen Schützen
hat sich seit über 50 Jahren als bewährter und beliebter
Austragungsort etabliert. Oberbürgermeister André Knapp hebt
hervor, wie wichtig der Schießsportstandort Suhl für
Deutschland und darüber hinaus ist. Diese Strategie könnte der
Stadt dazu verhelfen, internationale Anerkennung und weitere
Investitionen zu erhalten.

https://de.wikipedia.org/wiki/Olympische_Sommerspiele_2036
https://de.wikipedia.org/wiki/Olympische_Sommerspiele_2036


Die Schießsportanlage auf dem Friedberg in Suhl ist bereits im
olympischen Konzept der Hansestadt verankert und wird als
geeigneter Austragungsort für verschiedene Disziplinen
angeführt. Wie die MDR berichtet, plant Hamburg eine
Bewerbung, die nicht nur den Wettbewerb an sich, sondern auch
Nachhaltigkeit und kurze Wege in den Fokus rückt. Dabei sind
bereits ein Großteil der geplanten Sportstätten im Umkreis von
nur sieben Kilometern angelegt.

Gemeinsame Bewerbung und Ausblick

Hamburg ist nicht allein. Neben der Hansestadt zeigen auch
Berlin, München und die Region Rhein-Ruhr Interesse an einer
gemeinsamen Bewerbung. Im kommenden Jahr soll die
Hamburger Bürgerschaft über das Projekt abstimmen, welches
mit dem Konzept „Hamburg+“ auf nachhaltige Weise
olympische Wettbewerbe ausrichten möchte. InSüdthüringen
hebt hervor, dass eine erfolgreiche Bewerbung nicht nur für
Hamburg von Vorteil wäre, sondern auch für Suhl, da die
olympische Bühne die Möglichkeit eröffnet, die
Schießsportanlage grundlegend zu modernisieren.

Im Zusammenhang mit diesen Planungen wird auch über
zukünftige Austragungsjahre diskutiert. Die möglichen Jahre sind
2036, 2040 oder 2044. In Anbetracht der Konjunktur der
Olympiade, ist das Interesse vieler Städte weltweit steigend. So
haben bereits mehrere Staaten ihre Ambitionen geäußert,
darunter Austragungskandidaten wie Indien, Istanbul und
Südafrika.

Ein Blick in die Zukunft

Die Olympischen Spiele 2036 versprechen, ein Themenspektrum
zu bieten, das von den klassischen Sportarten bis hin zu
innovativen Ansätzen reicht. Vor dem Hintergrund der jetzigen
Planungen, inklusive der Möglichkeit von temporären
Sportstätten ähnlich wie in Paris, wird klar, dass hier ein großes
Potential für die Region und den Sport insgesamt besteht.

https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/sued-thueringen/suhl/olympische-spiele-hamburg-bewerbung-schiessport-100.html
https://www.insuedthueringen.de/inhalt.deutsche-olympia-bewerbung-wie-hamburg-auf-suhl-kam.95a4c7c1-7c7f-45f3-9ed7-4cb98fca3c69.html


Um das Projekt realisieren zu können, sind jedoch nicht nur die
Städte gefordert. Entscheidende Gespräche mit dem IOC und
der breiten Bevölkerung sind nötig, um eine gemeinsame Basis
zu schaffen. Hier steht Suhl mit seiner Geschichte und Erfahrung
im Schießsport gut da und könnte mit der richtigen
Unterstützung eine gewichtige Rolle im kommenden
olympischen Geschehen spielen.
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